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• Grenzüberschreitende Umsatzsteuersachverhalte sicher beherrschen. 

• Steuerrisiken vermeiden. 

• Aktuelle Neuerungen umsetzen. 

9. - 10. September 2010, Wiesbaden

16. - 17. November 2010, Stuttgart

Umsatzsteuer international

• �Alle wesentlichen Neuerungen im Bereich Umsatzsteuer kompakt an einem Tag.

• �Sie gewinnen Sicherheit für Ihre tägliche Praxis beim Umgang mit schwierigen 
Umsatzsteuersachverhalten.

• �Referenten aus Gesetzgebung, Rechtsprechung und Beratungspraxis.

30. November 2010, Düsseldorf

Aktuelle Fragen bei der Umsatzsteuer

Seminare



Steuern

Eine Veranstaltung von: 
DER BETRIEB – Wochenschrift für Betriebswirtschaft, Steuerrecht, Wirtschaftsrecht, Arbeitsrecht

www.wirtschaftsseminare.de

Auch zum Jahreswechsel 2010/2011 wird es Änderungen im Bereich der Umsatzsteuer geben, andere Umsatz-
steuerthemen werfen nach wie vor offene Fragen auf. Betroffen sind sowohl nationale als auch internationa-
le Sachverhalte. Hinzu kommen grundsätzliche Urteile von EuGH und BFH.
In unserem seit langen Jahren bewährten DER BETRIEB Umsatzsteuer-Seminar werden Sie von unserem Ex-
pertenteam aus Finanzverwaltung, Rechtsprechung und Steuerberatungspraxis praxisnah auf den neuesten 
Stand gebracht. Sie erhalten zudem wertvolle Handlungsempfehlungen für Ihre tägliche Praxis.

Aktuelle Fragen bei der Umsatzsteuer
Umsatzsteuer ab 2011

Referenten

Michael Langer (Moderation)
Regierungsdirektor im Bundesministeri-
um der Finanzen, Bonn

Dr. Christoph Wäger
Richter am Bundesfinanzhof, München

Dr. Matthias Winter
Leiter des Spezialberatungsbereichs 
Umsatzsteuer der Kanzlei Flick Gocke 
Schaumburg, Bonn

Zielgruppe

Fach- und Führungskräfte aus den Berei-
chen Steuern, Buchhaltung, Finanz-/Rech-
nungswesen sowie Steuerberater.

Inhalte

Michael Langer
Aktuelle Gesetzgebung, insbesondere 
Umsetzung von Gemeinschaftsrecht zum 
1.7.2010 und 1.1.2011

Dr. Matthias Winter
Änderungen beim Vorsteuerabzug durch 
Gemeinschaftsrecht und EuGH-Rechtspre-
chung (AB SKF und VNLTO)
 
Dr. Christoph Wäger
Unternehmer und Unternehmen (§§ 2 und 
15 UStG)
•	 Organschaft: Folgen des Verbots der 

Organschaft bei der Betriebsaufspaltung 
zwischen Schwestergesellschaften (Än-
derung der Rechtsprechung durch BFH v. 
22.4.2010)

•	 Juristische Personen des öffentlichen 
Rechts: Einschränkung des für die öffent-
liche Hand bestehenden Steuerprivilegs 
(BFH v. 15.4.2010)

•	 Bedeutung des Unternehmens für den 
Vorsteuerabzug

Michael Langer/Dr. Matthias Winter
Neues zu Steuerbefreiungen mit Vorsteu-
erabzug, insbesondere innergemeinschaft-
liche Lieferungen und Ausfuhrlieferungen
•	 Erleichterungen und Neuerungen bei 

den Nachweispflichten
•	 Probleme beim Nachweis der Zuordnung 

der Warenbewegung
•	 Lieferorte und Erwerbsorte
•	 Handlungsempfehlungen

Dr. Matthias Winter
Leistungsbeziehungen bei Betriebsfüh-
rungsverträgen und Treuhandmodellen

Dr. Christoph Wäger
Aktuelles zu den Umsatzsteuerbefreiun-
gen im Heilbehandlungs-, Sozial-, Kultur- 
und Unterrichtsbereich: Subunternehmer, 
Kooperationen, Rechtsprechung zu den 
Unterschieden zwischen UStG und  
MwStSystRL

Dr. Christoph Wäger
Aktuelle Rechtsprechung von EuGH und 
BFH

Termin/Veranstaltungsort
30. November 2010, Düsseldorf,  
NH Düsseldorf City-Nord
Tel.: 0211 / 23 94 86 0 

Zeitrahmen
9.00 Uhr bis 17.30 Uhr

Teilnahmegebühr
€ 650,- zzgl. MwSt.
€ 550,- zzgl. MwSt. Vorzugspreis für 
Abonnenten „DER BETRIEB“
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Steuern

Eine Veranstaltung von: 
DER BETRIEB – Wochenschrift für Betriebswirtschaft, Steuerrecht, Wirtschaftsrecht, Arbeitsrecht

Info-Telefon: 069/24 24 47 50

Internationale Geschäftsaktivitäten bergen in umsatzsteuerlicher und zollrechtlicher Hinsicht zahlreiche Fall-
stricke. Ungenauigkeiten und Fehler bei grenzüberschreitenden Umsatzsteuersachverhalten können zu einer 
erheblichen finanziellen Mehrbelastung Ihres Unternehmens führen, die sich nur durch eine genaue Kennt-
nis der Materie vermeiden lässt. Auch im innergemeinschaftlichen Dienstleistungs- und Warenverkehr gibt es 
trotz der angestrebten Harmonisierung im Bereich Umsatzsteuer nach wie vor offene Fragen. Hinzu kommen 
bereits beschlossene und noch geplante Änderungen des Gesetzgebers, die insbesondere den grenzüber-
schreitenden Waren- und Dienstleistungsverkehr betreffen.

Umsatzsteuer international
Alle Risiken in der Praxis sicher beherrschen!

Inhalte

1. Tag
Grundlagen
•	 Rechtsgrundlage der Umsatzsteuer
•	 Bedeutung des EU-Rechtes und des 

EuGH
•	 Zusammenarbeit der nationalen 

Finanzverwaltungen
•	 Betriebswirtschaftliche Auswirkung der 

Europäisierung des Umsatzsteuerrechts

Lieferung von Waren innerhalb der EU
•	 Bedeutung und Umfang der Nachweis-

pflichten (Buch- und Belegnachweis)
•	 Buch- und Belegnachweis aus Sicht der 

Finanzverwaltung, der Rechtsprechung 
und der Praxis

•	 Steuerfreiheit aufgrund objektiver  
Gegebenheiten bei Verstoß gegen 
Nachweispflichten

•	 Voraussetzungen des Gutglaubens
schutzes

•	 Innergemeinschaftliche Erwerbe
•	 Intrahandelsstatistik

Lieferung von Waren in ein Drittland
•	 Voraussetzungen für eine steuerfreie 

Ausfuhrlieferung
•	 Zollrechtliche Implikationen
•	 Buch- und Belegnachweise
•	 ATLAS-Ausfuhr
•	 Anwendung der Rechtsprechung zu in-

nergemeinschaftlichen Lieferungen auf 
Ausfuhrlieferungen

Lieferung von Waren aus einem Drittland
• Einfuhrumsatzsteuer (EUSt)
• Abziehbarkeit der EUSt als Vorsteuer
• EUSt-Befreiungen
• Zollrechtliche Implikationen

Sonderfall Lagerung von Waren
•	 Konsignationslager
•	 Vereinfachungen für Konsignationslager
•	 Zolllagerregelungen
•	 Umsatzsteuerlager

2. Tag
Sonderfall Reihengeschäfte
•	 Reihengeschäfte über EU-Grenzen
•	 Das Dreiecksgeschäft
•	 Reihengeschäfte über Drittlandsgrenzen

Werklieferungen und Werkleistungen
•	 Umsatzsteuerliche Besonderheiten bei 

Werklieferung
•	 Aktive und passive Lohnveredlung 

innerhalb der EU
•	 Aktive Lohnveredlung im Drittlands

gebiet
•	 Passive Lohnveredlung mit Drittlands-

waren

Grenzüberschreitende Dienstleistungen
•	 Ortsbestimmung von Dienstleistungen
•	 Reverse Charge Verfahren im In- und 

Ausland
•	 Dienstleistungen im internationalen 

Konzern
•	 Managementleistungen
•	 Zentraler Dienstleistungseinkauf
•	 Pool- und Umlageverträge

Rechnungsstellung und Vorsteuer
vergütung
•	 Ordnungsgemäße Rechnungstellung
•	 Rechungseingangskontrolle
•	 Aktuelles zur Vorsteuervergütung im  

In- und Ausland
•	 Änderung des Vorsteuervergütungs

verfahrens zum 01.01.2010

Aktuelle Rechtsprechung des EuGH und 
BFH

Referenten

Dr. Martin Robisch
Steuerberater und Partner,
Ernst & Young GmbH.

Alexander Thoma
Steuerberater und Partner,
Ernst & Young GmbH.

Zielgruppe

Fach- und Führungskräfte aus den Berei-
chen Buchhaltung, Finanz-/Rechnungs
wesen und Steuern sowie Steuerberater

Termine/Veranstaltungsorte
9.-10. September 2010, Wiesbaden,
Hotel Oranien
Tel.: 06 11/188 20

16.-17. November 2010, Stuttgart,
Holiday Inn
Tel.: 07 11/98 88 80

Zeitrahmen
1. Tag: 9.30 bis 17.30 Uhr
2. Tag: 9.00 bis 17.00 Uhr

Teilnahmegebühr
€ 1.395,- zzgl. MwSt.
10% Rabatt für Abonnenten
„DER BETRIEB“



Aktuelle Fragen bei der Umsatzsteuer
n  30. November 2010, Düsseldorf

n  �Ich kann leider nicht teilnehmen, bestelle jedoch die 
Unterlagen für € 135,– zzgl. € 5,– Porto und 19% MwSt.

Umsatzsteuer international
n  09. – 10. September 2010, Wiesbaden
n  16. – 17. November 2010, Stuttgart

n  �Ich kann leider nicht teilnehmen, bestelle jedoch die 
Unterlagen für € 295,– zzgl. € 5,– Porto und 19% MwSt.

n  �Ich möchte als Dankeschön für meine Teilnahme 6 Ausga-
ben DER BETRIEB unverbindlich und kostenlos erhalten.

Anmeldung Antwortfax an (0 69) 24 24 47 69

Sparen Sie 10 % der Veranstaltungsgebühr!
Ich möchte bereits 10 % bei dieser Buchung sparen und  
abonniere folgende Zeitschrift aus der  
Fachverlag der Verlagsgruppe Handelsblatt GmbH:

n  �Der BETRIEB (Jahresvorzugspreis € 378,– inkl. MwSt. und Versand)

Datum/1. Unterschrift (zur Bestellung)

Widerrufsgarantie: Diese Bestellung wird erst wirksam, wenn nicht binnen 
2 Wochen nach Absendung der Bestellung schriftlich bei der Fachver-
lag der Verlagsgruppe Handelsblatt GmbH, Vertrieb, Kasernenstr. 67, 
40213 Düsseldorf widerrufen wird. Zur Wahrung der Frist genügt die 
rechtzeitige Absendung des Widerrufs.

Datum/2. Unterschrift (zum Widerruf)

Fachverlag der Verlagsgruppe Handelsblatt GmbH
WSF Wirtschaftsseminare
Eschersheimer Landstraße 50
60322 Frankfurt am Main

Telefon: (0 69) 24 24 47 50	 Telefax: (0 69) 24 24 47 69
info@wirtschaftsseminare.de	 www.wirtschaftsseminare.de

*�Mit Angabe von E-Mail-Adresse und Telefon-Nummer erkläre ich mich 
einverstanden, dass mich die Handelsblatt-Gruppe über diese und weitere 
Veranstaltungen per E-Mail/telefonisch informiert.�

Ich / Wir nehme(n) teil an:

PADBNK0315

Abo-Nummer

Vor-/Nachname (1.Teilnehmer)

Vor-/Nachname (2.Teilnehmer)

Position

Position

Abteilung

Abteilung

E-Mail*

E-Mail*

Firma

Straße/Postfach

PLZ/Ort

Telefon*

Telefax

Datum/Unterschrift

www.wirtschaftsseminare.de Info-Telefon:  069/24 24 47 50

7000

Teilnahmebedingungen:

Anmeldung
Die Gebühr für die Veranstaltung „Aktuelle Fragen bei der Umsatzsteuer“ 
beträgt 650,– Euro zzgl. MwSt. Abonnenten „DER BETRIEB“ erhalten 100,– 
Euro Rabatt. Die Gebühr für die Veranstaltung „Umsatzsteuer international“ 
beträgt 1.395,– Euro zzgl. MwSt. Abonnenten „DER BETRIEB“ erhalten 10 % 
Rabatt. Bitte Abo-Nummer angeben. Dieser Betrag enthält die Kosten für die 
Veranstaltung, Veranstaltungsunterlagen, Mittagessen, Kaffeepausen sowie 
Erfrischungsgetränke. Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine An-
meldebestätigung und Rechnung, die Sie bitte unter Angabe der Rechnungs-
nummer ohne Abzug innerhalb von 14 Tagen überweisen.
Stornierung
Bei schriftlicher Stornierung bis 4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn fallen 
50,– Euro Bearbeitungsgebühr p.P. an. Danach wird die gesamte Teilnah-
megebühr ohne Umsatzsteuerbelastung fällig. Selbstverständlich ist eine 
Vertretung des angemeldeten Teilnehmers kostenfrei möglich. Storniert 
die Fachverlag der Verlagsgruppe Handelsblatt GmbH eine Veranstaltung, 
wird die Teilnahmegebühr zurückerstattet. Weitere Ansprüche können nicht 
geltend gemacht werden.
Umbuchung
Das Umbuchen auf einen anderen Termin ist einmalig gegen eine Bearbei-
tungsgebühr von 50,– Euro möglich.
Rabattregelung
Doppelrabattierungen sind ausgeschlossen.
Bitte beachten Sie, dass der Abonnentenrabatt einmal pro Abonummer 
gewährt wird. 15% Rabatt bei Anmeldung von mehr als zwei Personen eines 
Unternehmens. 
Hotelbuchung
Zimmerbuchungen nehmen Sie bitte unter dem Stichwort „WSF“ als Selbst-
zahler vor. Bitte beachten Sie, dass die Gewährung von Sonderkonditionen 
zeitlich begrenzt ist und i.d.R. bis 4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn 
Gültigkeit hat.
Verschiedenes
Versicherungsschutz für eingebrachte Gegenstände besteht seitens Fachver-
lag der Verlagsgruppe Handelsblatt GmbH – WSF Wirtschaftsseminare nicht.
Datenschutz
Sie können der Verarbeitung oder Nutzung Ihrer Daten für Zwecke der Wer-
bung jederzeit bei der Fachverlag der Verlagsgruppe Handelsblatt GmbH – 
WSF Wirtschaftsseminare, Eschersheimer Landstraße 50, 60322 Frankfurt am 
Main, Tel.: (069) 24 24 47 50, Fax.: (069) 24 24 47 69, E-Mail: info@wirtschafts-
seminare.de (verantwortlich i.S.d. BDSG) widersprechen.


